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MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
Januar FR 10.01. Abteilungsversammlung Leichtathletik 19.00 Bistro

MO 13.01. Beirats-Sitzung 1/20 18.30 Seminarraum 
Erlenweghalle

DO 23.01. Abteilungsversammlung Fechten 19.00 Seminarraum 
Erlenweghalle

FR 24.01. Jahresvers. Ausschuss Beachvolleyball 18.00 Bistro

FR 24.01. Abteilungsversammlung Volleyball 19.00 Bistro

SO 26.01. TSG-Jahresempfang  
mit OB Prof. Dr. Eckart Würzner 11.00 IGH-Mensa

MO 27.01. Abteilungsversammlung Hockey 18.45 Seminarraum 
Erlenweghalle

DO 30.01. Abteilungsversammlung Baseball 19.00 Bistro

Februar SO 09.02. Tag der offenen Tür  
im Sportzentrum Erlenweg 10.00-18.00 Sportzentrum 

Erlenweg

SA 22.02. TSG-Kinderfaschingsfeier 14.11 Eichendorffhalle

MI-FR  
26.-28.02.

Klettercamp Basic  
für Kinder von 9-14 Jahren

09.00-11.30 
12.00-14.30

Sportzentrum 
Erlenweg

April MO-MI 
06.-08.04.

Klettercamp Basic  
für Kinder von 9-14 Jahren

09.00-11.30 
12.00-14.30

Sportzentrum 
Erlenweg

DI-FR 
14.-17.04.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-12 Jahren 08.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg

DI 21.04. Beirats-Sitzung 2/20 18.30 Seminarraum 
Erlenweghalle

FR 24.04. Mitgliedervertreter-Versammlung 19.00 Aula  
IGH-Primarstufe

Juli MI 22.07. Beirats-Sitzung 3/20 18.30 Seminarraum 
Erlenweghalle

FR 24.07. Ehrungsfeier 19.00 Bistro

August MO-FR 
10.-14.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 4-6 Jahren 08.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
17.-21.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-12 Jahren 08.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
24.28.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 8-14 Jahren 08.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-MI 
31.08.-02.09.

„Kletter- u. Wasser-Action Camp“  
für Kinder von 11-15 Jahren 08.00-17.00

November 12.11. Beirats-Sitzung 4/20 18.30 Seminarraum 
Erlenweghalle

TERMINE
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Das Jahr 2019 neigt sich 
langsam dem Ende entge-

gen, die Vorbereitungen für die 
Advents- und Weihnachtszeit 
laufen bei vielen auf Hochtou-
ren. Ich möchte kurz zurück-
blicken und einen Ausblick für 
2020 geben, fange aber mit der 
Gegenwart an. Sie halten gera-
de die neue RohrPost-Ausgabe 
in den Händen. Sie besticht in 
neuem Design und neuem Lay-
out. Wir mussten kurzfristig die 
Druckerei wechseln und haben 
diese Phase genutzt, um unse-
rer Vereinszeitschrift einen Re-
launch zu verpassen. Hier gilt 
mein besonderer Dank unse-
rem Grafiker Franz Schmucker, 
sowie Sara Heuser und Jochen 
Michel, die in den vergangenen 
Wochen viel und sehr gute Ar-
beit geleistet haben. Jetzt kön-
nen wie nur hoffen, dass diese 
Arbeit auch Sie/Euch überzeugt 
und unsere RohrPost auch wei-
terhin mit viele Freude gele-
sen wird. Selbstverständlich 
sind wir für jegliches Feedback 
dankbar.

Das Sportjahr 2019 war für 
den Verein sehr erfolgreich. 

Aufmerksame Leserinnen und 
Leser unserer Vereinszeit-
schrift und der Rhein-Neckar-
Zeitung konnten dies über das 
ganze Jahr hinweg verfolgen. 
Besonders zu erwähnen sind 
dabei die überregionalen Er-
folge unserer Sportlerinnen 

und Sportler. So konnten 3 
Nachwuchsathleten unserer 
Leichtathleten bei den Deut-
schen Jugendmeisterschaften 
 Podestplätze erringen, unsere 
Fechter haben von der Vetera-
nen-Weltmeisterschaften ei-
nen kompletten Medaillensatz 
mitgebracht und wurden zum 
wiederholten Male deutscher 
Mannschaftsmeister. Des Wei-
teren haben wir aktuell einen 
Cricket-Nationalspieler unter 
uns. Dieses sind Erfolge, die 
uns stolz und glücklich machen, 
uns aber auch vor Herausfor-
derungen stellen, die wir aber 
nicht alleine bewältigen kön-
nen. Hierzu sind Investitionen 
in unsere Infrastruktur notwen-
dig. In 2019 konnten wir die ers-
te McArena-Freilufthalle und 
den ersten Padeltennis-Court 
in der Metropolregion Rhein-
Neckar einweihen und dem 
Vereinssport zur Verfügung 
stellen. Um unseren Talenten 
in der Leichtathletikabteilung 
optimale Trainingsbedingun-
gen bieten zu können, werden 
wir die Leichtathletikanlage im 
Frühjahr 2020 sanieren und op-
timieren. Diese bisherigen und 
zukünftigen Investitionen wa-
ren und sind nur möglich, da 
wir uns auf starke und verläss-
liche Partner verlassen können. 
Besonderer Dank gilt hier der 
Stadt Heidelberg, insbesondere 
dem Amt für Sport und Gesund-
heitsförderung. 

Nach 5 Jahren Pause haben 
wir Anfang November un-

sere 12. Jump-Tanzshow ver-
anstaltet und an 2 Tagen vor 
ausverkauftem Hause tolle und 
begeisternde Vorführungen be-
wundert.

Das alles wäre ohne die vie-
len Helferinnen und Hel-

fer, Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern in den Abteilungen, 
unseren Übungsleiterinnen 
und Übungsleitern, den Sport-
lerinnen und Sportlern, aber 
allem voran unserem Team 
der hautamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern nicht 
möglich gewesen. Dafür mein 
herzlicher Dank. Auch den Mit-
gliedern, die durch die Bezah-
lung ihres Beitrages vieles erst 
möglich machen, den Partnern 
und Sponsoren und zu guter 
Letzt den Freunden des Vereins 
gilt mein herzlicher Dank.

Ich wünsche Allen mit ihren 
Familien und Freunden, auch 

im Namen des gesamten Vor-
standes, erholsame Feiertage 
und einen guten Start in ein be-
stimmt nicht weniger ereignis-
reiches Jahr 2020.

THOMAS MÜLLER  
VORSITZENDER

LIEBE MITGLIEDER, ÜBUNGSLEITER, ANGESTELLTE UND FREUNDE DER TSG ROHRBACH



 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

Sommer, Sonne, Sonnen-
schein … Schöner hätte 

der 21. September nicht sein 
können. Der Einladung zur 
offiziellen Einweihung der 
McArena-Freilufthalle und 
des Padel-Courts folgten eine 
Vielzahl von Persönlichkeiten 
aus Sport, Politik und Wirt-
schaft. Neben der offiziellen 
Begrüßung und der Dankes-
rede durch den Vereinsvor-

DIE TITELSTORY
INNOVATIV UND EINMALIG IN HEIDELBERG

Die Gäste aus Sport, Politik und Wirtschaft zeigten sich beeindruckt von den neuen Sport-
stätten am Erlenweg

sitzenden Thomas Müller, 
überbrachte Gert Bartmann, 
Leiter des Amtes für Sport 
und Gesundheitsförderung, die 
Grußworte derStadt Heidel-
berg. Beide Redner waren sich 
einig. Mit dem Bau der Frei-
lufthalle und dem Padel-Court 
wurden zwei tolle und inno-
vative Projekte verwirklicht. 
Die McArena-Freilufthalle ist 
die perfekte Lösung für zu-

kunftsfähigen und nachhal-
tigen Sportstättenbau. Sie 
ist eine innovative Mischung 
aus Sportplatz und Sporthal-
le, bietet ganzjährig optimale 
Sportbedingungen und ist zu-
dem multifunktional nutzbar. 

Vereinsvorsitzender Thomas Müller 
dankte insbesondere der Stadt Heidel-
berg für die finanzielle Unterstützung

Gert Bartmann würdigte die Arbeit des 
Vereins und freut sich von nun an eine 
McArena-Freilufthalle in Heidelberg zu 
haben



 
Wir bieten  

· Kompetente fachkundige Beratung 

· Besorgung jedes lieferbaren Buches, 
auch ausländische Titel 

· Antiquarische Suche 

· Bestellungen zur Ansicht 

· Heute bei unseren Großhändlern 
bestellen – morgen abholen 

· Lieferung bequem nach Hause 

· Problemloser Umtausch 

· Geschenkverpackung 

· Geschenkgutscheine 

· Bücherscheck 

· Geburtstags- und Weihnachtskisten 

· Monatskonto 

 
Karlsruher Str. 50 
69126 Heidelberg 
 
Telefon:  06221 373837 
Fax:  06221 315439 
Email:      info@buchhandlung-eichendorffplatz.de 
Internet:  www.buchhandlung-eichendorffplatz.de 
 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00  – 13:00 Uhr 
  14:00  – 18:30 Uhr 
 Sa 9:00  – 13:00 Uhr                                       
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WAS IST PADEL? - DIE LEGENDE

Padel ist eine Mischung aus Tennis und Squash – und gilt derzeit als die weltweit am 
schnellsten wachsende Sportart. Der Padel-Sport ist erst mitte der 60er-Jahre in Mexiko 

erfunden worden. Aus der Not heraus, so erzählt die Gründungslegende. Der Mexikaner Don 
Enrique Corcuera soll sich auf seinem Grundstück in Acapulco einen Tennisplatz gewünscht 
haben. Doch der Platz reichte nicht aus. Also ließ er eine verkleinerte Variante bauen. Dumm 
war nur, dass der Platz unmittelbar an eine Betonwand grenzte. Und dieses Hindernis soll 
nach einigen Spielen einfach in die Ballwechsel mit einbezogen worden sein, ähnlich wie beim 
Squash. Und das funktionierte so gut, dass Corcuera schließlich den ganzen Court mit Mau-
ern umranden ließ. Padel war geboren.

Des Weiteren besticht die 
Halle durch geringe An-

schaffungskosten, ist Ener-
gieeffizient und wartungsarm. 
Die Gesamtkosten der beiden 
Maßnahmen beliefen sich auf 
500.000 Euro. Die Stadt Heidel-
berg steuerte für die McArena 
200.000 Euro und für den Pa-
del-Court weitere 27.000 Euro 
bei. Vom Badischen Sportbund 
kommen 48.000 Euro, den Rest 
von knapp 225.000 Euro trägt 

(hinten, v.l.n.r.) Stefan Bitenc (Präsident 
Badischer Tennisverband), Santiago Cer-
rizuela, Kian Brunkhorst, Frank Thor-
wartl (Bezirksvorsitzender Bezirk Rhein/
Neckar-Odenwald) und Florian Scheib 
(Tennis-Jugendleiter). Vorne: Manuel 
Hesse (Stv. Abteilungsleiter Tennis)

die TSG Rohrbach. Müller be-
tonte, dass es ohne die Partner, 
insbesondere die Stadt Heidel-
berg, schwer möglich gewesen 
wäre, die beiden Maßnahmen 
so schnell zu verwirklichen.
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MIT TRADITION IN DIE ZUKUNFT

statt. Johannes Kolmer, Vor-
sitzender des Fußballkreises 
Heidelberg, überbrachte die 
Glückwünsche des Badischen 
Fußballverbandes und des 

Sie freuen sich gemeinsam über 100 Jahre Fußball in Rohrbach (v.l.n.r.) Thomas Müller, 
Stephan Rühle, Siegfried Michel, Johannes Kolmer und Rolf Blei

VOLKSBANK KURPFALZ UNTERSTÜTZT DIE TSG ROHRBACH

Jahr für Jahr kommt durch 
das Gewinnsparen der 

Volksbank Kurpfalz eine statt-
liche Spendensumme zusam-
men. Unter dem Motto „Spa-
ren, helfen und gewinnen” 
fließen so 100.000 Euro in die 
Breite der Gesellschaft. Die 
Spende verteilt sich auf 125 
Empfänger wie Kindergärten, 
Schulen, Vereine und kultu-
relle, kirchliche sowie soziale 
Einrichtungen. Mit dabei auch 
die TSG Rohrbach.
Die Soziallotterie: Von dem 1 
Euro Spielanteil fließen pro 
Monat 25 Cent über die Volks-

bank Kurpfalz an gemeinnüt-
zige, mildtätige und kirchliche 
Einrichtungen in der Region. 
So unterstützt das Gewinn-
sparen Kindergärten, Schulen, 
Vereine und viele weitere Insti-
tutionen und Projekte.

Deutschen Fußball-Bundes 
und übergab die Jubiläumspla-
ketten an den Verein. Bereits 
vom 13.-15. Juli fand ein gro-
ßes Jubiläumsturnier mit 80 
Mannschaften auf der Sport-
anlage statt. Im Jubiläumsjahr 
2019 nimmt die Abteilung mit 
insgesamt 18 Jugendmann-
schaften am Spielbetrieb teil. 
Über 350 Kinder und Jugend-
liche tummeln sich Woche für 
Woche auf der Sportanlage. 
Dank engagierter und boden-
ständiger Arbeit der Abtei-
lungsleitung und der motivier-
ten Trainer können wir freudig 
in die Zukunft schauen.

Insgesamt 100.000 Euro fließen in die Re-
gion – große Spendenübergabe bei der 
Volksbank Kurpfalz

Im Rahmen der Einweihungs-
feierlichkeiten am 21. Sep-

tember fand auch die offizielle 
Feier zum 100jährigen Jubilä-
um unserer Fußball-Abteilung 
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BRONZE, SILBER UND GOLD FÜR HEIDELBERGER FECHTER

HINWEIS
Am 06.11.2019 hat der Beirat eine Anlage-
richtlinie verabschiedet. Die Mitglieder des 
Vereins erhalten hiermit die Möglichkeit, die 
Anlagerichtlinie im Service-Büro der Ge-
schäftsstelle während der Öffnungszeiten 
einzusehen. Gemäß § 18 der Satzung tritt 
die Anlagerichtlinie damit in Kraft.

Bei den Weltmeisterschaf-
ten der Veteranen über-

raschten unsere erfahrenen 
Klingen-Asse mit grandiosem 
Ergebnis und schrieben nicht 
nur Vereins-, sondern auch 
DFB-Geschichte: Noch nie 
standen zwei deutsche Oldies 
ganz oben auf dem Podest 
und nun sogar aus demsel-
ben Verein. Denn Gold und 
Silber der Ü60 gingen an Ge-
org Schmidt-Thomée und Mi-
chael Mahler, die im Gleich-
schritt Gegner um Gegner 
ausschalteten, bis sie sich im 
Traum-Finale gegenüberstan-
den. Michael eliminierte nach 
überstandener Vorrunde zwei 
Gegner aus England und wei-
tere aus Kanada und Frank-
reich absolut souverän um 

gegen den Belgier Deschamps 
beim engen 10:9 eiserne Ner-
ven zu beweisen. Georg hatte 
seine Kontrahenten aus Geor-
gien, Russland, Belgien und 
Italien erstaunlich gut im Griff, 
doch mit dem schwedischen 
Europameister Barvestad eine 
schier unüberwindbare Hürde 
im Viertelfinale vor sich. Doch 
durch geänderte Taktik über-
raschte er seinen Bezwinger 
von der letzten EM, sodass er 
anschließend gegen Vizewelt-
meister Romanelli und sei-
nen Vereinskameraden wie in 
Trance focht und bei seiner 5. 
WM-Teilnahme nicht nur die 
erste Einzel-Medaille sondern 
überraschend auch gleich den 
Titel holte. Michael Mahler 
war dagegen höchst zufrieden, 

Georg Schmidt-Thomée und Michael Mahler schrieben Geschichte.  
Gold und Silber für zwei Fechter aus einem Verein, das gab es noch nie.

schon bei seiner zweiten WM 
Silber zu gewinnen und den 
Rest der Welt hinter sich zu 
lassen. Den Riesenerfolg kom-
plett machte am Folgetag Tho-
mas Brudy-Zippelius, der nach 
unglaublicher Energieleistung 
in der Ü50 Bronze erkämpfte. 
Den vier Siegen in der Vorrun-
de folgten überlegene Erfolge 
über zwei Skandinavier ehe 
die Mitfavoriten Chatelus und 
Codon unserem von Erkältung 
geplagten Recken alles abver-
langten. Doch er besiegte nach 
Zeitablauf zuerst den Franzo-
sen und dann auch den Spanier 
im „Sudden Death“ und durfte 
trotz folgender Niederlage ge-
gen den Leverkusener Quanz 
über eine wunderbare Bronze-
medaille jubeln.



8

AKTUELLES 
GESCHEHEN

Unter dem Motto „It’s Show-
time!“ verzauberte das 

jump-Tanzstudio Anfang No-
vember die Rudolf-Wild-Halle 
in Eppelheim. Das jump-Tanz-
studio bot ein mehr als zwei-
stündiges Showprogramm 

EIN GELUNGENES FEUERWERK AN AUFFÜHRUNGEN

mit Jazz-Dance, Breakdance, 
Streetdance und Ballett Varia-
tion. Die an beiden Tagen über 
850 Zuschauer kamen dabei 
voll auf ihre Kosten. Beide Ver-
anstaltungen waren restlos 
ausverkauft. Die jump-Tanz-

Show hat bereits eine lange 
Tradition vorzuweisen. Bevor 
sich das jump-Tanzstudio im 
Jahre 2004 der TSG Rohrbach 
anschloss, fand die TanzShow 
bereits sieben Mal statt. Am 
Wochenende des 9./10. No-
vember fand nun, zum fünften 
Mal unter dem Dach der TSG 
Rohrbach, die 12. jump-Tanz-
Show statt. Die verschiedenen 
Kurse des jump-Tanzstudio 
hatten sich mit ihren Trainern 
und Choreographen Uschi 
Jost, Carolin Jost, Nada Ri-
anna, Katalin Nick, Sonja Rie-
mer, Ameli Gottstein und Anton 
Häusler ein tolles Programm 
einfallen lassen. Mehr als 80 
Kinder und über 100 Jugend-
liche und Erwachsene wirk-
ten bei dem Bühnenspektakel 
mit. Jede Darbietung, ob jung 
oder jünger, war ein choreo-
grafischer Leckerbissen. Das 
Publikum war voll auf begeis-
tert und ließ sich zu wahren 
Beifallsstürmen hinreisen. 
Jede Gruppe verkörperte das 
Motto „It’s Showtime“ bis ins 
kleinste Detail und setzte es 
auf der Bühne in Szene. Mit 
entsprechenden Kostümen 
und Bühnenrequisiten wurden 
die Auftritte untermalt. Für 
die Gesamtorganisation unter 
der Leitung von Uschi Jost war 
ein zehnköpfiges Team verant-
wortlich. Aufgrund des enorm 



Von der Planung bis zur Realisierung

Wohnkomfort 
und Sicherheit 
kompromisslos 
verbinden

Jetzt kostenlose Plan-Broschüre 

„Eigenheim sichern“ anfordern!

AUTOR IS IERTER
STÜTZPUNKT

Partnerbetrieb im besten 
Sicherheitsnetzwerk Weitere Informationen: Richard Müller GmbH

Elektro & Sicherheitstechnik
Rohrbacher Straße 162
69126 Heidelberg
Tel.: 06221 - 314266
E-Mail: Info@richard-mueller.com 
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

hohen Zeitaufwandes findet die 
TanzShow nicht in regelmäßi-
gen Abständen statt. Aber viel-

leicht schaffen wir 2022 oder 
2023 wieder eine Show der 
Extraklasse auf die Beine zu 

stellen. Man kann sich schon 
jetzt auf jede Menge Highlights 
freuen.
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

UNSER PARTNER – RICHARD MÜLLER ELEKTROTECHNIK GMBH

Elektrotechnik: Industrieinstallationen, Leuchten & Leuchtensysteme, Sprechanlagen & Briefkas-
tenanlagen ,E-Check für Haushalt und Gewerbe

Sicherheitstechnik: Einbruchmeldeanlagen, Brandmeldeanlagen, Videoüberwachungs- und Zutritts-
kontrollsysteme.

Gebäudesystemtechnik: Bussysteme -KNX -EDV –Netze, Telefonnetze & Telefonanlagen, Überspan-
nungsschutz für Haus und Büro

Smarte, intelligente und 
ganzheitliche Lösungen 

aus einer Hand. Die Richard 
Müller Elektrotechnik GmbH 
bietet seinen Kunden das ge-
samte Spektrum der Elektro-
technik – vom firmeneigenen 
Kunden- und Reparaturdienst 
bis zu EDV- und Telefonnetz-
werken. Natürlich individuell 
geplant und fachgerecht um-
gesetzt. Sie versteht sich als 
eine Mischung aus gelebter 
und weiterentwickelter Tradi-
tion einerseits und aus einem 
kreativ-innovativen Potenzial 
bei Unterstützung durch mo-
dernste Technik andererseits. 
Das mittelständige Unter-
nehmen aus Heidelberg mit 

aktuell 26 Mitarbeitern wurde 
von Richard Müller im Jahre 
1949. In diesem Jahr feiert das 
Heidelberger Traditionsunter-
nehmen somit das 70jährige 
Firmenjubiläum. Seit nunmehr 
sieben Jahrzehnten steht der 
Name Richard Müller Elektro-
technik für kompetente Bera-
tung, Planung und Installation 
von Elektroanlagen aller Art.

Ge f ü h r t 
wird das 

U n t e r n e h -
men heute 
von Andreas 
Köhler, akti-
ves Mitglied 
der TSG Rohrbach. Andreas 
Köhler und sein kompetentes 

Qualitätssicherung: Durch die ständig wachsenden Anforderungen der Technik, und der hierzu nöti-
gen innerbetrieblichen Organisation, ist ein Qualitätsmanagementsystem ein unerlässliches Instru-
ment zur Verbesserung der Produkte und Dienstleistungen für die Kunden. Das Unternehmen ist seit 
2004 nach DIN EN ISO 9001 : 2015 (DQS) zertifiziert.

Richard Müller Elektrotechnik GmbH 
Rohrbacher Straße 162 ∙ 69126 Heidelberg ∙  06221 / 31 42 66 ∙ Fax: 06221 / 31 40 69
E-Mail: info@Richard-Mueller.com ∙ Internet: www.Richard-Mueller.com
Geschäftsführer: Andreas Köhler

und motiviertes Team haben 
die TSG Rohrbach bereits bei 
mehreren Projekten begleitet.  
Angefangen bei kleineren 
Elektroarbeiten oder Prüfun-
gen nach DGUV A3 bis hin zu 
Komplettinstallationen – auf 
Richard Müller Elektrotech-
nik ist stets Verlass. Beim 
Bau der McArena Freiluft-
halle und des Padel-Courts 
wurde die Komplettinstal-
lation im Bereich Elektro-
technik durch die Fa. Richard 
Müller Elektrotechnik qualita-
tiv hochwertig durchgeführt. 
Die Leistungen im Einzelnen:



So. 9.2. 2020, 10-18 Uhr

Sportzentrum Erlenweg, Erlenweg 24, 69124 HDTag der offenen Tür

im Rahmen der 

Sportkreis Aktion 

„Sporteln

am Sonntag“

Die TSG Rohrbach und der Sportkreis Heidelberg präsentieren:

AKTUELLES 
GESCHEHEN
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Am Sonntag, den 
09.02.2020 ist es wieder 

soweit: Wir öffnen von 10-18 
Uhr die Türen des Kinder-, 
Jugend- und Seniorensport-
zentrums im Erlenweg und 
bieten ein buntes Programm 
mit Vorführungen und Sta-
tionen zum Mitmachen für 
Groß und Klein an. Auch 

2020 erwarten euch wieder 
diverse Angebote aus den 
unterschiedlichsten Berei-
chen (u.a. Klettern, Fech-
ten, Kampfkunst, Baseball, 
Badminton, Boule, Turnen/
Gymnastik und vieles mehr). 
Für Speis und Trank zur 
Stärkung zwischendurch ist 
selbstverständlich gesorgt.

SAVE THE DATE
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Seit September sind im Ver-
ein sechs neue helfende 

Hände unterwegs, die die Ver-
einsarbeit in verschiedenen 
Bereichen unterstützen. Im 
sportlichen Bereich sind eine 
FSJ‘lerin und ein BFD‘ler in 
den Abteilungen tätig, während 
eine weitere BFD‘lerin unsere 
Erzieherinnen in der Sport-Ki-
Ta tatkräftig unterstützt. 

NEUE UNTERSTÜTZUNG DANK SECHS HELFENDER HÄNDE

FREUNDE 
sEit 1752

120815_WELDE_Visuals_AZ_A6quer_sw.indd   4 10.09.12   10:26

Alisa Gottfried (18 Jahre), die 
ihr Abitur in Sandhausen 

am Friedrich-
E b e r t - G y m n a -
sium absolviert 
hat, schreibt über 
sich und ihre Ent-
scheidung für ein 

Freiwilliges Soziales Jahr:

„Ich habe mich für ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr entschieden, 
weil ich mich sehr für Sport in-
teressiere und ich mich gerne 
um Kinder kümmere. Ich mache 
schon seit frühen Jahren gerne 
Sport. Angefangen hab ich mit 
Turnen, dann habe ich getanzt 
und jetzt spiele ich schon seit 6 
Jahren Fußball. Ich will mir mit 
diesem Freiwilligen Sozialen 
Jahr über meine berufliche Zu-
kunft klar werden.“

Kilian Schnegelsberg (19 
Jahre) hat an der Freien 

Waldorfschule 
Heidelberg die 
Fachhochschul-
reife abgelegt 
und sagt über sei-
ne Entschiedung, 

ein Jahr Bundesfreiwilligen-
dienst im Sport zu absolvieren:  

„Ich habe mich für einen Bun-
desfreiwilligendienst im Sport 
entschieden, da ich schon im-
mer gerne Sport gemacht 
habe. Unter anderem spielte 
ich einige Jahre Fußball und 
Basketball. Des weiteren habe 
ich auch noch Leichtathle-
tik und Kampfsport betrieben. 
Da ich noch keine Ahnung habe 
welchen Beruf ich später einmal 
ausüben möchte, hoffe ich, dass 
mir dieses Jahr hilft, mich beruf-
lich zu orientieren.“



 
 

Autohaus Peter Müller GmbH 
Hatschekstraße 19  69126 Heidelberg 
Tel.: 0 62 21/3 31 76  
www.nissan-mueller.de 
 
FÜNFFACHER GEWINNER DES NISSAN GLOBAL AWARD  
UND DAMIT EINER DER BESTEN NISSAN HÄNDLER WELTWEIT*. 
*Auszeichnung erfolgt durch das Unternehmen NISSAN. 
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Dieter Klenk
Graveurmeister

Hand- u. Industriegravuren
Metall- u. Gummistempel
Schilder / Vereinsbedarf

Lindenweg 11 b, 69126 Heidelberg, Tel. (0 62 21) 37 37 77, Fax 37 22 04
info@gravierwerkstatt-klenk.de

Anz Klenk_neu_Q10.qxp_Anz Klenk_neu_Q10  15.05.14  10:34  Seite 1

 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 

  

Rosalie Bohn 
de Lorenz 

(21 Jahre), die ihr 
Abitur in Karls-
ruhe absolviert 
hat, schreibt 

über ihre Zeit nach dem Abitur: 

„Nachdem ich 2017 mein Abitur 
gemacht habe, war ich im An-
schluss zwei Jahre im Wechsel 
arbeiten und reisen. Ich spiele 
leidenschaftlich gerne Fußball, 
verbringe viel Zeit in meinem 
Garten und arbeite sehr gerne 
mit Kindern. Dieses Jahr bin ich 
nach Heidelberg gezogen, wo ich 
Sonderpädagogik mit dem Bezug 
Lehramt-Sport studieren möchte. 
Ich habe mich entschieden davor 
noch ein BFD zu absolvieren und 
bin dadurch hier beim Sportkin-
dergarten gelandet. Ich freue 
mich auf dieses Jahr!“



Kinderfasching 2020

TSG Heidelberg-Rohrbach e.V.

ALLE
SPORTVEREIN

EIN

FÜR

Wann:   Samstag 22.02., 14:11-17:00 Uhr 
    Einlass ab 13:45 Uhr

Wo:    Eichendorffhalle  
        (Heidelberger Str. 61, HD-Rohrbach) 

Eintritt: 3,00€

EINBERUFUNG/EINLADUNG ZU DEN ABTEILUNGSVERSAMMLUNGEN AUF SEITE 2 (TERMINE)
gem. Satzung § 11 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 4
Tagesordnung

WICHTIG

1. Eröffnung, Begrüßung
2. Feststellung d. Stimmberechtigten
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Berichte der Abteilungsleitung

5. Weitere Berichte
6. Aussprache
7. Entlastung
8. Wahlen zur Abteilungsleitung

9.  Wahlen zur MVV 2020
10. Anträge
11. Bekanntgaben/Anregungen

Gem. § 12 (4) der Vereinssatzung kann über Anträge nur abgestimmt werden, wenn sie spätestens vier Wochen vor 
der Abteilungsversammlung schriftlich beim Abteilungsleiter eingegangen sind. Über Anträge, für die das oben 
Gesagte nicht zutrifft, kann nur abgestimmt werden, wenn sie vorher mit einer 2/3-Mehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen als Dringlichkeitsanträge zugelassen worden sind. Anträge auf Änderung der Abteilungsord-
nung können nicht als Dringlichkeitsanträge zugelassen werden Alle Mitglieder der Abteilung sind zur Teilnahme 
eingeladen bzw. werden hiermit aufgefordert, an der Versammlung teilzunehmen.
gez. Der Vorstand im Auftrag der Abteilungsleitungen
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KINDER & JUGEND
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SPORT, SPIEL UND SPASS BEI DEN FERIENCAMPS

Wie im letzten Jahr fan-
den dieses Jahr auch 

wieder die 3 großen Sport-
camps im Sommer statt. Vom 
12.-30.08.19 konnten knapp 
130 Kinder von 3-12 Jahren 
verschiedene Sportarten aus-
probieren und viele Lebens-
erfahrungen sammeln. In der 
dritten Ferienwoche starteten 
die Kindergartenkinder. In der 
darauffolgenden Woche wa-
ren die Kinder von 6-12 Jah-
ren dran und zu guter Letzt 
konnten Schulkinder von 8-14 
Jahren in der fünften Ferien-
woche ihre Teamfähigkeit bei 
der „Team-Sport-Challenge“ 
beweisen. Die Sportangebote 
waren vielfältig: Neben Sport-
arten wie Fußball, Leichtath-
letik, Handball und Badminton 

konnten die Kinder die Trend-
sportart Le Parcours, Kin-Ball, 
Capoeira und Baseball näher 
kennen lernen und ausprobie-
ren. Die Bewegungslandschaft, 
welche mit Schnitzelgrube, 
Bällebad und Boulderwand 
besonders zum freien Spielen 
einlud, war mindestens genau 
so beliebt bei den Kindern. Neu 
war in diesem Jahr die Frei-
lufthalle McArena. Trotz Regen 
und starker Sonne konnten wir 
durch die McArena immer wie-
der Sport an der frischen Luft 
machen.  Bei einem so sonni-
gen und heißen Sommer wie 
in diesem Jahr haben sich die 
Kinder darüber hinaus beson-
ders über die erfrischenden 
„Wasserspiele“ gefreut. Die 
Ziele wurden erfolgreich er-

reicht. Die Kinder gingen nach 
einer anstrengenden, aber 
sportlichen und unterhaltsa-
men Campwoche mit einem 
Lächeln nach Hause. Die Kin-
der- und Jugendabteilung hat-
te drei tolle Wochen mit den 
Kindern und bedankt sich noch 
mal bei allen, die bei den Som-
mer Sportcamps 2019 beteiligt 
waren. An dieser Stelle möch-
ten wir uns bei Alexander Sza-
lay aus der Baseball-Abteilung 
für das Engagement herzlich 
bedanken.

bezwungen werden. Zusätzli-
ches Highlight im Camp: Das 
Sturztraining, bei dem man 

das richtige Handling im Falle 
eines Sturzes seines Partners 
trainieren konnte.

Zwei Tage lang ging das 
Klettercamp für Wiederho-

lungstäter in den Herbstferien, 
bei dem insgesamt 17 Teilneh-
mer ihr bisher erlerntes Wissen 
im Bereich Klettern erweitern 
und festigen konnten. Neben 
Spielen und Teamaufgaben an 
der Boulderwand wurden ver-
schiedene Technikübungen für 
neue Lösungsansätze an der 
Kletterwand erarbeitet. Dank 
der neuen Tipps und Übungen, 
konnten die Routen aus einer 
ganz neuen Sichtweise und 
vor allem Kräfte schonender 

Kin-Ball, Staffelspiel als Vorübung

Unser Feriencamp-Partner:

In diesem Jahr gab es zudem 
das erste Mal die Möglichkeit, 
den Kletterausweis Toprope In-
door zu erwerben. Dafür muss-
ten verschiedene Kriterien wie 
beispielsweise das ordnungs-
gemäße und sichere Ablassen 
und Sichern des Partners, 
Partnercheck und verschiedene 
Kommandos erfüllt werden.



ZUGCK MACHT COOL SEIT 1957

IHR Partner 
für Gewerbe 
und Privat

KÄLTE-ZUGCK-KLIMA • Gutenbergstr. 3 • 69181 Leimen 
Tel.: 06224 97420 • info@zugck.de
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FITNESS & 
GESUNDHEIT

In der Saison haben die Mit-
glieder der Triathlongrup-

pe um Trainer Peter Raben-
ecker wieder fleißig trainiert. 
Der erste Wettkampf für alle 
war der Heidesee-Triathlon 
in Forst. Hier gingen an den 
Start: Christopher Keeler, Jes-
sica Lenz, Simon Rabenecker, 
Jens Richert und Eric Steck. 
Im Juni fand in Bad Schön-
born der Ironman Kraichgau 
statt. Fünf Starterinnen und 
Starter waren von uns dabei: 
Joachim Jäger startete über 
die Halbdistanz. Das bedeu-
tet 1,9km schwimmen, 90km 
Rad fahren und 21km laufen. 
Aber auch Michael Klein, An-
dreas Kudak, Jessica Lenz 
und Jens Richert reisten nach 
Bad Schönborn, um dort den 
5150 mit 1,5km schwimmen, 
40km Rad und 10km laufen zu 
bewältigen. Fünf Finisher er-
reichten ihr Ziel! Der ICL-Fit-
nesstriathlon in Ladenburg ist 
nach wie vor der Hauptwett-
kampf für die meisten. Im Juli 
starteten hier: Mariaconcet-
ta Armogida-Hauck, Damaris 
Bosler, Christopher Keeler, 
Ambily Mathai, Verena Mayer, 
Simon Rabenecker, Julian Rei-
nies und Stephanie Seeburger. 
Der Römerman über die olym-
pische Distanz mit 1,5km 
schwimmen im Neckar, 42km 
Rad fahren und 10km laufen 

DIE TRIATHLONSAISON 2019

erfreut sich in der Gruppe zu-
nehmender Beliebtheit. Hier 
starteten Claudia König, Jes-
sica Lenz und Eric Steck zum 
ersten Mal über diese Distanz. 
Die Gruppe beim Sprint-Triath-
lon in Eberbach am 01.09. war 
im Vergleich zum Vorjahr auch 
wieder um ein paar Namen ge-
wachsen: Claudia König, Chris-
topher Keeler, Andreas Kudak, 
Jessica Lenz, Chris Norman, 
Julian Reinies und Jens Ri-
chert nahmen erfolgreich teil. 
Claudia König erreichte zudem 
einen tollen 3.Platz in AK. Zum 
Abschluss der Saison fand 
im September die Lion Team 

Challenge im Tiergartenbad 
statt, an der eine Mannschaft 
teilnahm und einen tollen 12. 
Platz erreichte! Peter Raben-
ecker und Simon Rabenecker 
hatten beim Ironman in Barce-
lona gemeldet. Am 06.10. star-
teten sie, um 3,8km Schwimm-
strecke, 180km Radstrecke 
und einen Marathon zu absol-
vieren. Größter Lohn der Mü-
hen – jeweils neue persönliche 
Bestzeiten! Daneben gab es 
aber auch weitere Wettkämp-
fe. So startete Chris Norman 
bei einem Sprint-Triathlon in 
Berlin, während sich Chris-
toph Thiel und Andreas Kudak 
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FITNESS &
GESUNDHEIT

in diesem Trainingsjahr auf 
Läufe konzentrierten: Beide 
nahmen am 20.04. am Halb-
marathon in Paderborn teil. 
Christoph Thiel startete zu-
dem beim Rennsteiglauf über 
die Marathonstrecke. Andreas 
Kudak bezwang die 42km die-
ses Jahr zweimal: einmal in 
Mannheim und noch einmal 
in Amsterdam. Einen weite-
ren Halbmarathon bestritt er 
beim NCT-Lauf. Am SAS Halb-
marathon nahmen am 9. April 
Verena Mayer, Claudia König, 
Joachim Jäger und Andreas 
Kudak teil. Michael Klein star-
tete ein paar Wochen später 
am 11.05. beim Mannheimer 
Halbmarathon. Gemeinsame 
Wettkampferlebnisse in Form 
von Staffeln haben sich über 
die Saison auch immer wie-
der ergeben. So nahmen am 
28.07. mit jeweils einer Diszi-
plin und Unterstützung durch 
Anfeuerer Christopher Keeler 
(schwimmen), Jessica Lenz 
(laufen) und Jens Richert (Rad 
fahren) in Staffeln am Heidel-
bergman teil, während Joa-
chim Jäger als Einzelstarter 
antrat. Und mit sogar drei Staf-
feln starteten wir am 27.10. in 
Frankfurt/Main beim Mara-
thon. Alle Staffeln erreichten 
eine gute Gesamtzeit. Beim 
Gelita Trailmarathon waren 
zwei von uns dabei: Dorothea 

Dentz und Eric Steck trugen zu 
einem tollen Gesamtergebnis 
bei. Besonders stolz sind wir 
aber auf unsere neuen Wett-
kampftrikots, die ein einheit-

Die Teilnehmer der Lion Team Challenge vorne (v.l.n.r.): Claudia König, Ambily Mathai, 
Dorothea Dentz, Jens Richert, Eric Steck, hinten (v. l. n. r.): Chris Norman, Christopher 
Keeler, Damaris Bosler, Julian Reinies, Joachim Jäger, Caius Beyer 

liches Auftreten nach außen 
ermöglichen. Herzlichen Dank 
an die Verantwortlichen des 
Vereins für die Unterstützung 
bei der Umsetzung!

Rathausstraße 75
69126 Heidelberg-Rohrbach

Tel. +49 6221 6737222

Mail post@traube-heidelberg.de
Web www.traube-heidelberg.de

Inhaber Ole Hake  

Rohrbach
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LEBENSLANGER 
SPORT

AKTIVITÄTENVORSCHAU

Mittwoch, 18. Dezember 2019 
Ausflug zum Weihnachtsmarkt 
nach Michelstadt
Leitung: 
Christa Merkel · 37 24 50

Mittwoch, 8. Januar 2020
Wanderung zu den Naturfreunden 
in Leimen
Leitung:
Christa Merkel · 37 24 50

Mittwoch, 5. Februar 2020
Ausflug und Wanderung
Leitung:
Christa Merkel · 37 24 50

Mittwoch, 4. März 2020
Ausflug und Wanderung
Leitung:
Christa Merkel · 37 24 50

Mittwoch, 15. April 2020
Ausflug und Wanderung
Leitung:
Christa Merkel · 37 24 50

Im September führte der Ausflug in den Kraichgau nach Siegelsbach

Der Oktober-Ausflug ging nach Mußbach in die Pfalz zur Weinlese und zum Weinfest nach 
Neustadt

WIRD IHNEN  
PRÄSENTIERT VON

Der November-Ausflug ging nach Gundels-
heim und nach Mosbach



Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de

Bandenwerbung_Kolodziej_200x80cm.indd   1 09.10.19   08:22
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FÖRDERVEREIN 
GEBEG

zur Förderung des Breiten-, Frei-
zeit- und Gesundheitssports im 
Heidelberger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann
Matthias Ritter

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidel-
berg ·  37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende institutionen un-
terstützen in besonderem 

Maße die sozialen Aktivitäten 
der TSG Rohrbach als aktives 
Fördermitglied in der GebeG 
e. V. Vielen Dank an:

Für die TSG Rohrbach hat gespendet:
Sparkasse Heidelberg   EUR 1.000,00

Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
 Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins 
GeBeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Fritz Bauer · Heinrich Baumann · Inge Behr · Werner Böhm 
· Roland Borg · Markus Clauer · Herma Dörflinger · Frithjof 
Eck · Dieter Eichhorn · Karl Emer · Wolfgang Elfner · Bür-
germeister der Stadt Heidelberg Wolfgang Erichson · Rena-
te Feigenbutz · Monika Frey-Eger · Ernst Gund · Fritz und 
Frederick Hack · Irmgard und Heinz Haag · Heidi Hagmann · 
Prof. Dr. Herbert Hartmann · Heidelberger Volksbank · Kirs-
ten Heinze · Horst Kaltschmitt · Franziska Klarmann · Volks-
bank Kurpfalz · Sylvia Hetzel · Werner Höfner · Regina Hoff-
mann · Tobias Hüttner · Petra Jochum · Bernhard Knoblauch 
· Gartengestaltung Uwe Kolodziej · Lothar Kowalski · Sanitär 
Schnelldienst Egon und Ingeborg Koppert · Axel Laßmann · 
Ulrike Link · Ursula Löffler · Edelgard Ludwig · Gert Lukan 
· Thomas Mayer · Jochen Michel · Siegfried Michel ·  Claudia 
Müller · Tilo D. Müller · Gerd Ortlieb · Manfred Pfister · 
Christina Rahn · Matthias Ritter · Waltraud Rück · Margare-
the Ruschmann · Christel Schäfer · Helmut Scheuermann · 
Elfriede Scheuring · Markus Schirmer · Irene Seifert-Ipsen 
· Heiner Stubenrauch · Sparkasse Heidelberg, Sascha Lin-
denblatt · Artur Stotz · Dr. Annette Trabold · Sanitär-Service 
Bernd Trauth · Gerhard Vicktor · Beate Weber-Schuerholz 
· Heiner Vogel · Dr. Waltraud Weidenbusch · Karin Weiden-
heimer · Sonja Wiedmann · Winzerhof Dachsbuckel, Werner 
und Ingrid Bauer · Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg 
Prof. Dr. Eckart Würzner

Gemeinschaft für Bewegung 
und Gesundheit e. V.

Die Vorstände des Fördervereins GeBeG und der TSG Rohrbach bedanken sich recht herzlich 
bei den Spendern für ihre großzügige Geste. Spenden können jederzeit auf dieSpendenkonten 
eingezahlt werden. Alle Spender erhalten eine steuerabzugsfähige Bescheinigung.

SPENDENKONTEN
Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE53 6729 0000 0024 6060 07
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB · IBAN: DE44 6725 0020 0009 0957 80
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AUS DEN 
ABTEILUNGEN 

1986 gegründet, sind wir 
2019 im dreiunddreißigsten 

Jahr unseres Bestehens voll 
im Saft und voller Tatendrang. 
Die Mitgliederzahlen sind auf 
einem Dauer-Allzeithoch. Vom 
Kind bis zum Senior (je nach 
Blickwinkel wahlweise auch 
Best Ager oder Grufti, der Ver-
fasser dieser Zeilen ist als Ab-
teilungsleiter, Alterspräsident, 
Alleinherrscher und Mädchen 
für Alles zu seinem Leidwe-
sen ganz am obersten Rand 
angesiedelt), ist jede Genera-
tion vertreten. Auch was die 
Integration von Menschen ver-
schiedener Nationen angeht, 
sind wir vorbildlich. Wir sind 
stolz darauf, nette Menschen 

BADMINTON

aus Indien, Ägypten, Bulga-
rien, Dänemark, dem Kosovo, 
Russland, Frankreich und so-
gar aus Bayern (der Verfasser) 
bei uns willkommen heißen zu 
dürfen. Toleranz, Weltoffen-
heit und das Miteinander ver-
schiedenster Individuen ist für 
das soziale Klima wichtig und 
wird bei uns aktiv gelebt. Al-
lerdings, beim Kampf um den 
Aufstieg unserer Ligamann-
schaft ist Schluß mit lustig, 
da wird mit harten Bandagen 
gekämpft und der gefiederte 
Freund, der Federball, erbar-
mungslos über das Netz ge-
droschen und der Gegner nicht 
geschont. Aber, Spaß beiseite, 
nach der Vizemeisterschaft im 

letzten Spieljahr wollen wir 
natürlich den nächsten Schritt 
machen, und in die Kreisliga 
aufsteigen. Das wird allerdings 
auch dieses Jahr nicht einfach, 
denn mit der Mannschaft aus 
Schwetzingen bekommen wir 
es wieder, wie letztes Jahr, mit 
Spielern aus der Landesliga 
zu tun, was die Aufgabe nicht 
unbedingt einfacher macht. 
Was unsere Mannschaft an-
geht, sehen wir uns da durch-
aus auf Augenhöhe, wie die 
Ergebnisse vom letzten Jahr 
gezeigt haben. Trotzdem, viel-
leicht sollte der Verband diese 
Praxis mal überdenken, denn 
für schwächere Mannschaften 
mit Hobbyspielern, die es in 
der Kreisklasse nun mal auch 

33 Jahre Badmintonabteilung – gereift, aber jung geblieben
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GARDINEN · BODENBELÄGE
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Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach:
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gibt, ist es nicht unbedingt lus-
tig, von höherklassigen Spie-
lern vermöbelt zu werden. 
Wie auch immer, die Hinrunde 
2019/2020 hat für uns mit ei-
nem 6:2 gegen unserer Lokal-
rivalen TV Heidelberg und ei-
nem 8:0 gegen die Mannschaft 

aus Waghäusl perfekt begon-
nen. Neu in unserer Mann-
schaft sind bei den Damen 
Saskia Müller, Sarina Engel-
hardt und Jennifer Geraci, bei 
den Männern wird David Dün-
nebier in der Rückrunde 2020 
ins Geschehen eingreifen und, 

aus der europäischen Badmin-
tonhochburg Dänemark, hat 
Kristoffer Nielsen den Weg zu 
uns gefunden. Leider müssen 
wir aber auch auf einen unse-
rer Leistungsträger verzich-
ten, denn Justus Brandt hat 
aus beruflichen Gründen Hei-
delberg in Richtung Hamburg 
verlassen, wir wünschen ihm 
alles Gute für seine Zukunft. In 
der Hinrunde fehlen wird auch 
Titto Augustine, der bis Januar 
in seiner Heimat Indien weilen 
wird. Auch die Jüngsten haben 
dieses Jahr wieder an ver-
schiedenen Turnieren teilge-
nommen, wieder mit durchaus 
beachtlichem Erfolg. Die Teil-
nahme an Jugend-Turnieren in 
der Region wurde, wie letztes 
Jahr, organisiert von Bianca 
Höfert, unserer Jugendtrai-
nerin. Ihr großes Engagement 
sei hier nochmal ausdrück-
lich erwähnt und gelobt. Zum 
Schluß wieder ein Spruch des 
bayrischen Volksphilosophen 
Karl Valentin: „Mögen hätten 
wir schon wollen, aber dürfen 
haben wir uns nicht getraut!” 
Das lässt Raum für mannig-
faltige Interpretationen und 
Ausreden verschiedenster Art, 
falls es, in welchen Bereichen 
auch immer, nicht so klappt 
wie geplant.

Unser Nachwuchs unter Leitung von Jugendtrainerin Bianca Höfert (Mitte kniend).

Franz Schmucker
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BASEBALL

Ergebnis einzufahren. Auch 
die dritte Herrenmannschaft 
musste mehr Niederlagen als 
Siege hinnehmen, aber bei die-
ser Mannschaft steht die Ent-
wicklung junger Spieler und 
die Integration von Anfängern 
im Vordergrund, was hervor-
ragend klappt. Auch im Nach-
wuchsbereich lief es gut: die 
Schüler landeten am Ende auf 
Platz vier ihrer Gruppe und Ju-
gendmannschaft auf Platz drei. 
Viel wichtiger ist aber, dass 
wir uns in beiden Altersklas-
sen weiter über zunehmende 
Spielerzahlen freuen dürfen. 
Einziger Wehrmutstropfen war 
in diesem Jahr, das es leider 
nicht reichte für eine Mann-
schaft im Softballspielbetrieb. 
Es fanden sich einfach nicht 
genug Spieler, so dass wir 
nicht an der Saison teilnehmen 
konnten.

D ie Saison 2019 ist für die 
Base- und Softballer vor-

bei. Solange das Wetter noch 
mitspielt, werden wir im Freien 
trainieren und dann im An-
schluss an die Herbstferien 
das Wintertraining in der Halle 
beginnen. Die abgeschlossene 
Saison war wieder eine erfolg-
reiche. Es hat zwar diese Sai-
son nicht gereicht zum Gewinn 
von Titeln, aber trotzdem kön-
nen wir zufrieden sein mit den 
sportlichen Leistungen. Die 
erste Herrenmannschaft be-
legte einen guten vierten Platz 
in der zweiten Bundesliga und 
wird auch im kommenden Jahr 
in der zweithöchsten Klasse 
antreten. Die zweiten Herren 
mussten in ihrem ersten Jahr 
in der Verbandsliga zwar viele 
Niederlagen einstecken, konn-
ten aber die Klasse halten und 
trainieren schon eifrig, um im 
kommenden Jahr ein besseres 

Herrenmannschaft mit Saisonverlauf zufrieden

Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche

Liebe Mitglieder, Abteilungsverantwort-
liche, Übungsleiter und Trainer!

Wer am Vereinsgeschehen teilnimmt ohne 
Mitglied zu sein, ist ein Trittbrettfahrer und 
betreibt seinen Sport auf Eure Kosten. Diese 
Leute schädigen die Vereinsgemeinschaft und 
müssen im Interesse aller Beitragszahler ge-
stoppt werden.

Wir sagen „Nicht mit uns!“ und fordern:

Stoppt die Trittbrettfahrer und zeigt ihnen die 
„Rote Karte“!
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Volles Haus beim diesjährigen T-Ball Turnier.

Highlight T-Ball Turnier

Die Kleinsten im Base- und 
Softball (6-8 Jahre) spielen 

T-Ball. Am 15. September fand 
die zweite Ausgabe unseres 
Herbstturnieres auf der Base-
ball Anlage statt. Waren es 
2018 noch sechs Mannschaf-
ten, die auf zwei Spielfeldern 
spielten, bestand dieses Jahr 
das Teilnehmerfeld aus acht 
Teams und es wurde auf drei 
Spielfeldern gespielt. Etwa 
250 Spieler, Trainer, Eltern 
und Zuschauer fanden dieses 
Jahr den Weg nach Heidel-
berg zur TSG Rohrbach. Teams 
aus Ladenburg, Schriesheim, 
Mannheim, Bretten, Karlsru-
he, Mainz, Darmstadt und dem 
Main Taunus waren zu Gast in 
Heidelberg. Bei bestem Wet-

ter konnte jede Mannschaft 
vier Spiele absolvieren und alle 
Spieler hatten großen Spaß. 
Wir freuen uns schon wieder 

darauf, nächstes Jahr wieder 
viele begeisterte Nachwuchs-
sportler bei uns begrüßen zu 
dürfen.
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Hallo, mein Name ist Vijays-
hankar Chikkannaiah. Ich 

wurde 1987 in Indien geboren. 
Als ich im Oktober 2014 nach 
Heidelberg kam, um meinen 
Master zu machen, fing al-
les an. In meiner Wahlheimat 
Deutschland wusste ich nicht, 
ob hier Cricket gespielt wird, 
bis ich die TSG-Cricketabtei-
lung gefunden habe. Seit mei-
ner Kindheit habe ich mich 
leidenschaftlich für Cricket 
interessiert und als ich dann 
erfuhr, dass es in Baden-Würt-
temberg mehr als 25 Mann-
schaften gibt, war ich erstaunt 
über die Begeisterung für die-
sen Sport. Ich spielte zuerst 
in der 2. Bundesliga und wur-
de 2015 zum Spieler mit den 
meisten Runs ausgezeichnet. 
Danach wechselte ich in die 
DCB-Bundesliga zu den BW 
Sharks. In den Jahren 2016 
und 2017 war ich auch hier ei-
ner der besten Punktesamm-
ler (Run-Scorer) und wurde 
vom Nationaltrainer Steven 
Knox angerufen und für das 
Trainingslager in Dänemark 
und für einige internationale 
T20-Spiele nominiert. In den 
ersten Jahren musste ich mir 
die Spiele mehr von der Er-
satzbank anschauen, bis ich in 
2019 beim Spiel gegen Belgien 
zum Mann des Spiels gekürt 

CRICKET

wurde. Die darauffolgenden 
Spiele waren für mein Selbst-
vertrauen enorm wichtig, da 
ich zum besten Schlagmann 
des Turniers ausgezeichnet 
wurde. Es folgten weitere Ein-
ladungen vom Nationaltrainer 
für die Spiele gegen Italien, in 
den Niederlanden und zur Qua-
lifikation zum Europa-Finale. 
Seit 2018 spiele ich wieder mit 
meinen alten Freunden bei der 
TSG Rohrbach und freue mich 
auf weitere sportliche Höhe-
punkte, sowohl in der Deut-
schen Nationalmannschaft, als 
auch mit der TSG Rohrbach in 
der 1. Bundesliga. Vijayshankar Chikkannaiah im Trikot der 

deutschen Nationalmannschaft.

Es ist immer ein Traum, sein Land zu vertreten



Hardtstraße 106 
69124 Heidelberg 
Tel. 06221-712717 
Fax 06221-712719 
elektro@throm.com 

Elektroinstallationen 

Wärmepumpen 

Telefonanlagen 

Gartenbeleuchtung 

SAT-Anlagen 

Alarmanlagen 

Reparaturen 

LED-Beleuchtung 

Werbebeleuchtung 

VIDEO-Überwachung 

Über 100 Jahre in Heidelberg! 
 

Qualität und Lösungen aus einer 
Hand wie nebenstehend aufgelistet 

zeichnen uns aus.  
Sprechen Sie mit uns. Wir beraten 

kostenlos und kompetent in allen Be-
reichen der Elektro- Beleuchtungs- 

und Kommunikationswelt. 
 

 
 
Ihr Elektriker 
 
Georg Throm  
Elektromeister und Kommunikationstechniker 

Oma weiß, 
was sie will.
Wir kümmern uns 
darum, dass sie 
das auch 
bekommt.

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.de

Individuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice
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Mit Paukenschlag begann 
die neue Saison: Nicht 

die Sieg-gewohnten National-
fechter standen beim ersten 
DFB-Ranglisten-Turnier oben, 
sondern ein Holländer und 
ein TSG-Fechter stahlen ih-
nen die Show. Denn Bas Ver-
wijlen aus Den Bosch siegte 
im Finale nach spannendem 
Kampf hauchdünn über Philipp 
Becker, der kurz vor Ende so-
gar in Führung gelegen hatte 
und sich ebenso sensationell 

Philipp Becker gelingt Sensation in Reutlingen!

Leistung. Ich habe gesehen, 
dass Bellmann im Halbfinale 
keine Chance gegen ihn gehabt 
hat.“ Tatsächlich hatte unser 
Youngster bestens eingestellt 
von Giorgio Guerrini mit feiner 
Technik und sauberen Aktionen 
unter dem Jubel der Trainings-
kameraden mit Lukas Bell-
mann die aktuelle deutsche 
Nr.1 souverän ausgeschaltet! 
Auch in den Runden zuvor war 
Philipp in absoluter Top-Form 
und eliminierte mit teils ho-
hen Siegen u.a. den Deutschen 
Meister Bodoczi oder die Nr.1 
der Junioren Paul Veltrup so-
wie Vereinskamerad Julian 
Kulozik. Schade, dass dieser 
dadurch ebenso wenig punkten 
konnte wie Peter Bitsch, Ro-
bert Schmier und Hilmar Reiß, 
die starke Leistungen zeigten, 
am Ende aber knapp die Runde 
der besten 32 verpassten. Mit 

Michael Burkardt und Alexan-
der von Trützschler landeten 
zwei weitere TSG-Recken in 
der ersten Hälfte des Feldes 
von 140 Teilnehmern aus 114 
Nationen. Philipp Becker kata-
pultierte sich auf den 12. Platz 
der deutschen Rangliste und 
darf sich Hoffnungen auf erste 
Weltcup-Teilnahmen machen.

Auf dem tollen Bild scheint es, als hätte 
Philipp außerirdische Hilfe gehabt: Hat 
bei der Ballett-Einlage des Holländers 
etwa auch ein Geisterfechter zugestoßen 
(s. re. o.)? Doch alles ging mit rechten 
Dingen zu, auch wenn Philipp das Turnier 
seines Lebens wie im Rausch focht. (Foto: 
Grundler)

So sehen Sieger aus (v.l.n.r.): Bas Verwij-
len, Philipp Becker und die beiden Bron-
ze-Gewinner Stephan Rein und Lukas 
Bellmann (Foto: Grundler).

FECHTEN

Silber beim Allstar-Cup holte 
wie vor fünf Jahren Vereins-
kamerad Waheed Shafiq. Ver-
wijlen, mehrfacher WM-Me-
daillengewinner, sprach voller 
Respekt über seinen Gegner: 
„Ich kannte ihn gar nicht, aber 
ich bin beeindruckt von seiner 



www.stotz-fenster.de

Artur Stotz GmbH
Haberstr. 6a, Heidelberg
Tel.: 06221/300982

Weru Studio Stotz
Neckarauer Str. 46, Mannheim
Tel.: 0621/3198150

Wir helfen und beraten in
wichtigen Momenten

Zentralruf bei Tag und Nacht:
06221 28888 oder 06221 13120

Bestattungshaus Heidelberg Kurz Feuerstein e.K. · Bergheimer Straße 114 · 69115 Heidelberg
www.bestattungshaus-heidelberg.de

Das Bestattungshaus Heidelberg Kurz Feuerstein
ist Ihre Adresse im Trauerfall.

Familie Beer steht als Nachfolgeinhaber für Erfahrung
und Zuverlässigkeit, wenn es um eine würdevolle

Verabschiedung und Bestattung Ihres Angehörigen geht.

· Rat und Hilfe
· persönliche Beratung
· Bestattungen planen
· Vorsorgeplanung
· Abschiedsräume
· eigene Hauskapelle
· großes TrauercaféBestattungshaus
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Die neue Saison begann top: 
Peter Bitsch wurde überle-

gen Hessen-Meister obwohl er 
dabei Nationalfechter aus dem 
Weg räumen musste. Christine 
Schweizer, Michael Burkardt 

und Georg Schmidt-Thomée 
gewannen jeweils Bronze in 
Frankenthal und Speyer. In 
Homburg errang Michael Bur-
kardt Silber, Hilmar Reiß, And-
re Schmidt und Joachim Frieß 

Vier zufriedene Nachwuchs-Musketiere: 
Nina, Astrid, Marlene und Tristan.

Schöne Erfolge bei Pokalturnieren

Beim Musketier-Pokal in 
Pforzheim konnten alle 

TSG-Schüler Medaillen errin-
gen. Nina Peters gewann in der 
U11-Wertung ebenso überle-
gen Gold wie Astrid Rölle bei 

Unser Nachwuchs holt Edelmetall in der Goldstadt

der U10. Bronze erkämpften in 
der U12 Tristan Rölle bei den 
Jungen und Marlene Buck bei 
den Mädchen – ein schöner Er-
folg auch für die Trainer Giorgio 
Guerrini und Igor Ott. Und noch 

einen souveränen Turnier-
sieg gab es für Nina Peters: 
Beim Kirchheimer-Teck-Pokal 
feierte sie eine perfekte Sai-
son-Premiere.

erkämpften die Plätze 11, 18 
und 27. Hannah und Nora Ved-
der bildeten mit Benedikt Kron 
ein gemischtes Trio und kamen 
bei der Backnanger Stafette 
auf Rang 10.



Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr
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Die neue Saison bringt bei 
den Juniorinnenteams (D- 

und B-Jugend) gleich zu Sai-
sonbeginn gute Neuigkeiten 
mit sich: Wir dürfen im Trai-
nerteam neben den bestehen-
den Trainerinnen Lea Wulle 
und Sara Heuser nun noch 
Lara Herning und FSJ’lerin 
Alisa Gottfried begrüßen, die 
das Team erweitern und somit 
noch bessere Trainings- und 

FUSSBALL

Betreuungsmöglichkeiten im 
Mädchenbereich schaffen. Die 
B-Juniorinnen erfreuen sich 
aktuell an einer Vielzahl an 
Spielerinnen, die fleißig und 
mit viel Spaß im Training sind, 
was sich auch in den Spielen 
bezahlt macht. Aus den ers-
ten drei Spielen konnte das 
Team zwei Siege mitnehmen. 
Bei den D-Juniorinnen lief die 
Saison noch positiver, denn sie 

beendeten die Herbstrunde 
nach zehn Spieltagen unge-
schlagen auf dem ersten Platz. 
Trotz minimaler Besetzung 
konnte der Staffelsieg in der 
Landesliga bereits am neunten 
Spieltag sichergestellt werden. 
Bei den D-Juniorinnen ist vor 
allem der Teamzusammenhalt 
erwähnenswert, ohne den die 
Mädchen längst nicht so stark 
gewesen wären. Besonders bei 
den D-Juniorinnen würden wir 
uns noch über die ein oder an-
dere neue Spielerin mehr freu-
en, damit wir im Frühjahr noch 
stärker und vor allem gut be-
setzt angreifen können.

Du bist Jahrgang 2007-2010 
und hast Lust auf Fußball? 
Dann schau doch mal bei uns 
im Training vorbei:
Dienstags & Freitags  
17.00-18.30 Uhr im Erlenweg

D-Juniorinnen Staffelsieger der Herbstrunde

D-Juniorinnen feiern Staffelsieg mit zehn Spielen ohne Niederlage
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Beim gut belegten Bambi-
ni-Turnier der SG Kirch-

heim waren unsere jüngsten 
Kicker erfolgreich. Nach den 
Erfolgen in der Gruppenphase 
gegen SV Sandhausen, Asto-
ria Walldorf u. SG Kirchheim 
2 belegten die Bambinis Platz 
1. Im Endspiel gegen die SG 
Kirchheim 1 musste sich un-
sere Mannschaft nach einer 
kampfbetonten und spielerisch 
guten Partie am Ende mit 4:1 
geschlagen geben.

Es kommt im Kinderfußball 
wohl öfter vor, dass eine 

Mannschaft alle sieben Spiele 
der Hinrunde gewinnt. Dass sie 
aber in diesen wenigen Partien 
sage und schreibe 111 Tore er-
zielt (und selbst nur zehn kas-
siert), dürfte hingegen eher 
selten sein. Vorzuweisen hat 
diese erstaunliche Bilanz die 
E1. Der Vollständigkeit halber 
sei erwähnt, dass sie gegen 
Teams antreten musste, die 
sicher nicht zu den stärksten 
des Kreises zählten. Die Geg-
ner waren teils jünger, teils 
unerfahren und hatten unse-
ren Spielern oft nur wenig ent-
gegenzusetzen. Deshalb bleibt 
bei aller Freude über den Staf-

felsieg und die rekordverdäch-
tigen Ergebnisse ein schaler 
Beigeschmack. Denn Spiele, 
die mit 20 Toren Abstand ge-
wonnen werden, sind weder für 
die Sieger noch für die Verlie-
rer besonders ersprießlich. Für 
die sportliche Entwicklung ist 
es allemal besser, wenn Mann-
schaften aufeinandertreffen, 
die in etwa gleich stark sind. 
In der zurückliegenden Runde 
war dies lediglich beim Spiel 
gegen den VfB Rauenberg der 
Fall, das man nach zähem Rin-
gen mit 5:2 für sich entschied. 
Bleibt zu hoffen, dass unsere 
Mannschaft in der Rückrunde 
in einer etwas stärkeren Staf-
fel antreten darf, denn eben-

bürtige Gegner – daran zwei-
felt niemand – gibt es im Kreis 
Heidelberg zuhauf. Mehr Glück 
mit der Staffelzuteilung hatte 
der Kader der E2. Zwar musste 
er neben vier schön herausge-
spielten und teils hohen Siegen 
auch die eine oder andere Nie-
derlage einstecken, hatte dafür 
aber in jedem Spiel einen Geg-
ner, der ihm alles abverlangte. 
Am Ende der Runde belegte 
die Mannschaft einen mittle-
ren Tabellenplatz. Die starke 
kämpferische und spielerische 
Leistung gibt den Trainern An-
lass zur Hoffnung, dass sie 
in der Rückrunde eine noch 
bessere Platzierung erreichen 
wird.

Unsere Bambinis mit Trainer Rolf Blei.

Bambinis erfolgreich

Starke Hinrunde der E-Jugenden
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Das Langfaust Kungfu ist 
der bekannteste nordchi-

nesische Kungfu Stil. Kenn-
zeichnend für diesen Stil sind 
weite, ausladende Bewegun-
gen, tiefe Stände und Kraftent-
wicklung auf langer Distanz. 
Durch seine großen und ästhe-
tischen Bewegungen ist dieser 
Stil gut geeignet zur Bildung 
einer guten Kungfu-Grundlage 
und einem starken, gesunden 
Körper. Der „Stil der Gottes-
anbeterin“ wurde laut einer 
Legende im 17. Jahrhundert 
von Wang Lang aus der Pro-

vinz Shantung entwickelt. Als 
bereits erfahrener Kämpfer 
soll Wang Lang zum Shao-
lin Kloster gekommen sein, 
um dort die Mönchskrieger 
herauszufordern. Allerdings 
konnte er sie nicht besiegen. 
Also zog er sich zurück und 
dachte darüber nach, wie er 
seine Kampfkunst verbessern 
könne. Eines Tages beobachte-
te er den Kampf einer Gottes-
anbeterin mit einem anderen 
Insekt. Beeindruckt von dieser 
Art des Kämpfens entwickel-
te er einen Kampfstil, der die 
Bewegungen der Gottesanbe-
terin nachahmt. Dies kombi-
nierte er mit der Schrittarbeit 
des Affen zu einem der heute 
bekanntesten und beliebtesten 
Kungfu Stile überhaupt. In der 
Schule von Meister Gao Daos-
heng werden die beiden Stile 
zusammen unterrichtet. Lang-
faust lehrt den Kampf auf lan-
ge Distanz, öffnet den Körper, 
ist gesund und macht fit. Tang-
lang lehrt den Kampf auf kurze 
Distanz, die Arme werden eng 
geschlossen am Körper gehal-
ten und man arbeitet mit vie-
len schnellen und aggressiven 
Hand- und komplexen Beinma-
növern. So bilden beide Stile 
zusammen ein rundes System 
für den Kampf in allen Distan-
zen. Das Training im Tanglang 
und Changquan umfasst die 

grundlegenden Haltungen, 
Schrittarbeit, Beinschwünge & 
Tritttechniken, Handtechniken, 
Partnerarbeit, Formentrai-
ning und das Erlernen der An-
wendungen aus den Formen. 
Die grundlegenden Formen 
sind waffenlos, später kom-
men Waffenformen mit dazu. 
Neben den Grundwaffen wie 
Langstock, Säbel, Speer und 
Schwert gibt es eine große An-
zahl an weiteren Waffentypen, 
wie zum Beispiel die Haken-
schwerter, Hellebarde, Neun-
gliederpeitsche oder auch den 
Schnurpfeil. 

Langfaust Kungfu – Changquan

WANN UND WO

Di und Do von 19-20 Uhr 
Sportzentrum Erlenweg, Kempo-
kan Dojo, Erlenweg 24, 69124 HD
Trainer: 
Raffael Schubert
Kontakt: 
Kampfkunstschule@TSGRohrbach.
de

Gottesanbeterin – Tanglang

Kungfu – Neue Stile
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SELBSTVERTEIDIGUNG FÜR FRAUEN & MÄNNER

Das Thema Selbstverteidi-
gung nimmt in unserer Zeit 

immer mehr an Bedeutung zu. 
Männer wie Frauen fragen sich, 
ob sie im Fall der Fälle fähig 
wären, sich und ihre Familie zu 
schützen. Unsere Selbstver-
teidigungskurse richten sich 
an alle, die diese Fähigkeiten 
erwerben wollen. In unseren 
Kursen lernen Sie, wie Sie An-
griffe vorbeugen können, wie 
sie sich in Konfliktsituationen 
selbst behaupten, und schließ-
lich, wie Sie auf alle möglichen 
körperlichen Übergriffe re-
agieren. Die Techniken, die wir 
unterrichten, sind einfach, di-
rekt, und effektiv. Darüber hin-
aus lernt man den Umgang mit 
Alltagsgegenständen und wie 
man diese gezielt zum Selbst-
schutz einsetzen kann. Außer-
dem lernen wir die Verteidi-
gung gegen Waffenbedrohung 
und Angriffe. Der Kurs bietet 

Ihnen nicht nur Unterricht in 
effektiver Selbstverteidigung, 
sondern wir trainieren auch 
unsere Kondition, Kraft, und 
Ausdauer, da wir davon aus-
gehen, dass man sich besser 
verteidigen kann, wenn man 
körperlich fit ist. Wir trainieren 
in Verbindung mit der Technik 
auch unseren Geist, um auch 

unter Stress selbstverteidi-
gungsfähig zu sein. Eine brei-
te Palette an Übungen macht 
das Selbstverteidigungstrai-
ning nicht nur interessant, 
sondern bringt auch viel Spaß 
und macht fit. Mehr als genug 
Gründe also, einmal bei uns 
vorbei zu schauen!

Aktueller Kurs am Vormittag
• Montag und Freitag von 11-12 Uhr
• Dies ist ein fortlaufender Kurs. Ein Einstieg ist jederzeit 

möglich. Kommen Sie jederzeit zu einem kostenlosen 
Probetraining vorbei!

Kursleitung
Thomas Schmidt-Herzog, Leiter des Kempokan, Experte für 
Selbstverteidigung mit über 30jähriger Kampfkunstpraxis. 

Anmeldung und Infos
Weitere Informationen bekommen Sie direkt bei der Kampf-
kunstabteilung unter  0 62 23 / 7 29 81 61 oder per Mail an: 
Kampfkunstschule@TSGRohrbach.de.

Engel-Apotheke
Heinrich-Fuchs-Straße 9
69126 Heidelberg

Tel. 0 62 21-3140 85, Fax 0 62 21-3159 72
info@engel-apotheke-heidelberg.de
www.engel-apotheke-heidelberg.de

Apothekerin Angela Hauser e.Kfr. und Team

Wir beraten Sie gerne, freundlich und kompetent.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und ständige Fortbildung rund ums Arzneimittel.

Vertrauen verbindet . . .
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Mal oben, mal unten
„Es geht der Krieger, der 

Gerechte,
Mit frohem Mute zum Gefechte.
Indessen ist es ihm doch lieber,
Wenn alles erst mal gut vorü-
ber.“
Womöglich treffen diese Zeilen 
Wilhelm Buschs auch auf die 
Stimmung zu, mit der unsere 
Teams in die Mannschaftswett-
bewerbe der Saison 2019 ein-
stiegen. Wie zu erwarten, gab 
es durchaus unterschiedliche 
Ergebnisse.

D ie 1. Herrenmannschaft 
erreichte ihr Saisonziel 

des Aufstiegs in die 1. Bezirks-
lasse; sie profitierte dabei von 
der Neuregelung, dass nicht 
die Mannschaftspunkte, son-
dern die Summe der einzelnen 
Matches (Einzel und Doppel) 
für den Tabellenstand aus-
schlaggebend sind (Schweizer 
Modell). Wie der Tabelle zu 
entnehmen ist, blieb der Zweit-
platzierte zwar ohne Niederla-
ge, zeigt aber die schlechtere 
Matchbilanz. - Zum Einsatz 
kamen folgende Spieler: Kian 
Brunkhorst, Matei Hanu, 
Benedict Hartmann, Manuel 
Hesse, Joachim Kugler, Flo-
rian Scheib, Markus Sommer, 
Fabian Steinmann, Björn Wie-
scholek und, Metin Yilmazoez. 

TENNIS

HERREN 2. BEZIRKSKLASSE GR. 14
MATCHES SÄTZE SPIELE

TSG 1889 HD-Rohrbach 1 5:1 48:06 100:18 616:236

TC SG Heidelberg 2 6:0 45:09 095:27 609:308

TC Oftersheim 1 3:3 25:29 054:68 430:490

TG Rheinau 3 2:4 22:32 047:68 377:519

TC Hockenheim 2 3:3 20:34 044:73 418:529

TC 1974 Angelbachtal 1 2:4 19:35 050:75 410:525

TC RW Gauangelloch 1 0:6 10:44 032:93 337:590

Wir gratulieren den Auf-
steigern, ziehen aber 

auch den Hut vor der 2. Her-
renmannschaft, die gleich in 
ihrer ersten Saison den zwei-
ten Platz belegte. Zum Einsatz 
kamen folgende Spieler: Kian 
Brunkhorst, Benedict Hart-
mann, Jens Klein, Ukita Mori-
hiro, Enrico Nahler, Felix Roos, 
Johannes Schmähl, Michael 
Sittner, Saša Slavic, Fabian 
Steinmann, Björn Wiescholek.

Unsere Damen, in ih-
rem zweiten Jahr erst-

mals als 6er-Team star-
tend, mussten hingegen 
Lehrgeld zahlen und belegten 
lediglich den vorletzten Rang. 
Die Wettkämpfe bestritten: 
Nadine Bruder, Maren Dold, 
Beatrice Ehni, Janine Herauf, 
Christin Koepp, Julie Laser, 
Catrin Lezmi, Melanie Mayr, 
Jacqueline Odinma, Susanne 
Roos und Bettina Wuthenow. 

HERREN 1. KREISLIGA GR. 18
MATCHES SÄTZE SPIELE

TC Weinheim 1902 4 6:1 45:15 103:035 669:372

TSG 1889 HD-Rohrbach 2 6:1 45:18 095:039 649:353

TC Leutershausen 2 3:4 34:29 070:070 508:521

TC Ladenburg 3 3:4 31:32 064:068 455:554

TC Rot 1971 2 4:3 30:33 066:071 505:533

TC GW 1974 Edingen 1 3:4 29:34 062:069 534:520

TSV 1846 Mannheim 1 2:5 24:39 054:086 425:598

ESV RW Heidelberg 1 1:6 11:52 032:108 392:686
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DAMEN 1 KREISLIGA GR. 39
MATCHES SÄTZE SPIELE

TV Lußheim 1 5:1 39:15 84:35 580:327

TSG 78 Heidelberg 2 5:1 34:20 72:43 511:364

TV Germania 1890 Großsachsen 2 3:3 31:23 68:52 511:443

TSV 1949 Pfaffengrund 2 3:3 28:26 63:60 476:462

TSG Germania Dossenheim 3 3:3 27:27 55:59 413:489

TSG 1889 HD-Rohrbach 1  1:5 16:38 39:81 379:551

TSG TC Malsch 2000/ TC Frauenweiler /TC Rauenberg 1  1:5 14:40 30:81 327:561

Für die kommende Saison 
wünschen wir – auch wenn 

die Teilnahme am Wettbewerb 
als solche das Wichtigste ist – 
mehr Erfolg, denn das baut auf 
jeden Fall auf! Für die Spielge-
meinschaft Kirchheim/Rohr-
bach (Herren 70) hieß es am 
Ende der Saison, sich mit ei-
nem letzten Platz (ohne Punkt-
gewinn) aus der 1. Bezirksliga 
zu verabschieden: zu groß wa-
ren die Besetzungsprobleme, 
um in diesem Jahr einiger-

maßen mithalten zu können. 
Schade! Und im nächsten Jahr 
wird es – um nochmals mit 
Wilhelm Busch zu sprechen 
– für manchen heißen: Muss 
ich mich schon wieder plagen, 
soll ich wagen Nein! zu sagen? 
Zum Mixed-Turnier am Sams-
tag, 21. September, erreichte 
uns die folgende Kurznachricht 
unseres Abteilungsleiters: 
“Wir hatten ideales Tenniswet-
ter - strahlend blauer Himmel, 
Sonne, etwas über 20°C, nur 
leichter Wind. Die Teilnehmer-
zahl war diesmal leider nicht 
so üppig, nur 9 Teilnehmer, die 
in verschiedenen Gruppierun-
gen um die Punkte kämpften. 
Trotzdem hat es allen sehr 
viel Spaß gemacht, das ist die 
Hauptsache. Nach der Sie-
gerehrung der beiden besten 
Teams gab es noch einen klei-
nen Sektumtrunk.”

Die Teilnehmer des spätsommerlichen 
Mixed-Tuniers

heilen, pflegen und wohlfühlen
Magnolien Apotheke

Wir bieten Ihnen:
•	 Umfangreiches	Arzneimittelsortiment
•	 TCM	Traditionelle	Chinesische	Medizin
•	 Schwerpunkt	Naturheilkunde	 
 und Homöopathie
•	 Kosmetik	auf	pflanzlicher	Basis	
	 (Nuxe,	Caudalie,	Retterspitz)

Unser Service-Angebot
•	 Kostenloser Lieferservice 
	 nach	Rohrbach	und	in	die	Südstadt
•	 Bestellen	Sie	bequem	von	zu	Hause,
	 telefonisch,	per	Fax	oder	E-mail.
•	 Blutdruckmessung,	
	 Blutzuckermessung
•	 Hilfsmittelverleih	
•	 Jahresabrechnungen	zur	Vorlage	
	 bei	Krankenkassen	und	Finanzamt
•	 Abmessen	von	
	 Kompressionsstrümpfen

Öffnungszeiten 
Mo - Fr: 08.30 - 19.00 Uhr
Sa:  09.00 - 13.00 Uhr

Karlsruher Straße 14    
69126 Heidelberg   

info@magnolien-apo.de
www.magnolien-apo.de

Telefon 0 62 21.395 93 84
Fax 0 62 21.395 93 86

Magnolien Apotheke
Inhaber: Sonja Schneyinck

Klaus Weigel
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Sascha Imhof · Leitung 
 37 03-30 · Sascha.Imhof@TSGRohrbach.de

Zeiten nach Vereinbarung

Uschi Jost · Bereichsleitung Kurse 
Abteilungsleitung Tanzsudio jump
 37 03-31 · Uschi.Jost@TSGRohrbach.de 

SERVICE

Rafael Eichler · Sport-Referat
 37 03-51 · Rafael.Eichler@TSGRohrbach.de
Kiga-Sport, KiSS Leitung, Ferien-Camps, 
Sport-Hort

Jochen Michel · Verwaltungsleiter 
 37 03-71 · Jochen.Michel@TSGRohrbach.de
Organisationsstruktur, Finanzen, 
Steuern, Vertragswesen, Marketing, 
Öffentlichkeitsarbeit

Dienstag 14-16 Uhr · Donnerstag 10-12 Uhr
oder nach Vereinbarung

Montag 10-14 Uhr · Dienstag 14-18 Uhr
Donnerstag 14-18 Uhr · Freitag 12-14 Uhr

Montag 9-12 Uhr · Dienstag 11-14 Uhr 
Donnerstag 11-14 Uhr · Freitag 9-12 Uhr

Dienstag 10-12 Uhr  
Mittwoch 14-16 Uhr

Dienstag 13-15 Uhr 
Freitag 10.30 – 12.30 Uhr

Matthias Ritter · Service-Büro 
 37 03-10 · Service-Buero@TSGRohrbach.de 
Mitgliederbetreuung, Beitragswesen, 
RohrPost-Abteilungsberichte, 
Veranstaltungen, Sportstätten Wochenend-
Belegungen, Belegung Sport-Mobil

Helmut Scheuermann · Sekretariat 
 37 03-70   
Helmut.Scheuermann@TSGRohrbach.de
Liegenschaften, Zuschuss- und Spenden-
wesen, Vertragsabwicklungen, Personalver-
waltung, Buchhaltung und Zahlungsverkehr

Sara Heuser · Sport-Referat
 37 03-50 · Sara.Heuser@TSGRohrbach.de
Sportentwicklung, Sportprogramm, 
Sportstättenbelegung (Mo-Fr)

VEREINSGESCHÄFTSTELLE
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Neben dem FiTROPOLIS, 1. OG) 
 Zentrale 37  03-0 · Fax 37  03-13 · Info@TSGRohrbach.de 

FiTROPOLIS - DAS VEREINSFITNESS-STUDIO
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Ecke Fabrikstraße) 
 37  03-37 · Fax 37 03-33 · Fitropolis@TSGRohrbach.de 

Montag 16-18 Uhr  
Donnerstag 13-15 Uhr

Platz- Haus und Hallenwart
Andreas Gleim ·  01 73 / 3 7 5 33 5 2
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Vorstand
Vorsitzender (§ 26 BGB):
Thomas Müller
Vorsitzender@TSGRohrbach.de
Stv. Vorsitzender (§ 26 BGB):
Michael Glatting
Stv.Vorsitzender@TSGRohrbach.de
Stv. Vorsitzender Jugend:
Lena Kaulbars
Vst.Jugend@TSGRohrbach.de
Ehrenvorsitzender und 
Redaktionsleiter RohrPost:
Siegfried Michel
Siegfried.Michel@TSGRohrbach.de

Hauptausschuss und Beirat
Referent für lebenslangen Sport:
Dr. Christoph Rott
LL.Sport@TSGRohrbach.de
Wissenschaftlicher Berater:
Prof. Dr. Herbert Hartmann
Fahnenträger:
Dieter Gipp
Rechnungsprüfer:
Hans-Peter Droste & Werner Pfisterer

Krippe und Kindergarten
KiTa@TSGRohrbach.de
Gesamtleitung Sport-KiTa:
Silke Eichhorn · 37 03-40 
Bereichsleitung Bewegungskrippe: 
Corina Rebmann · 37 03-41 

Rehasport
Rehasport@TSGRohrbach.de
Bereichsleitung Orthopädie:
Lea Kirsch · 37 03-34 
Sprechzeiten: Di 12.30-13.30 Uhr 
Mi 13.30-14.30 Uhr
Bereichsleitung Innere &  
Neurologische Erkrankungen:
Sonja Wiedmann · 37 03-38 
Sprechzeiten: Mo & Mi 12.30-13.30 Uhr 
Allgemeine Informationen:
Service Büro · 37 03-10

Badminton
Badminton@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Franz Schmucker · 48 41 69
Stellvertreter:
Fabian Höft ·  01 74 / 4 75 49 37
Jugendleiterin:
Bianca Höfert · 01 51 / 26 65 98 06 

Baseball / Softball
Base-und-Softball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Florian Mussel · 33 34 88
Stellvertreter:
Falco Kronmüller · 89 06 73
Jugendleiter:
Alexander Szalay · 0176 / 31 26 72 83

Boule
Boule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Michael Glatting · 5 99 51 88
Stellvertreter:
Wolfgang Braun · 33 62 80

Cricket
Cricket@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Ajay Kumar Pasuvula · 01 72 / 8 38 98 52

Fechten
Fechten@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Brandon Bedair · 01 72 / 8 77 56 55
Jugendleiter:
Moritz Schöne · 01 76 / 24 03 73 50 

Fußball
Fussball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Stephan Rühle · 39 30 31
Stellvertreter:
Matthias Schablowski-Trautmann 
01 51 / 14 54 30 80
Jugendleiter: 
Volker Abegg · 01 73 / 6 31 04 76

Hockey
Hockey@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Uwe Winter  · 39 36 88
Stellvertreter:
Anna Winter · 3 54 46 26
Jugendleiter:
Daniel Winter · 39 36 88

Kampfkunstschule Kempokan
Kampfkunstschule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Thomas Schmidt-Herzog 
0 62 23 / 7 29 81 61
Jugendleiterin:
Catrin Schmidt-Herzog 
0 62 23 / 7 29 81 61

Leichtathletik
Leichtathletik@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Torsten Fenske · 65 96 70
Stellvertreter: 
Stefan Titz · 45 13 16
Jugendleiter:
Sebastian Sobiesiak · 01 74 / 3 17 93 80

Tennis
Tennis@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Wolfgang Münzer · 33 84 91
Stellvertreter:
Manuel Hesse · 01 76 / 84 95 07 14
Jugendleiter:
Florian Scheib · 01 73 / 4 47 76 60
Sportwart:
Joachim Götz · 01 73 / 6 59 24 47

Tischtennis
Tischtennis@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Michael Nitka · 76 96 69
Stellvertreter:
Thomas Hoffmann · 37 53 24
Jugendleiter:
Niels Burmeister · 4 33 70 33

Turnen/Gymnastik
Turnen@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Charly Rokoss ·  01 76 / 70 19 05 41
Stellvertreter:
Anton Häusler · 01 52 / 53 68 78 31

Volleyball/Beachvolleyball
Volleyball@TSGRohrbach.de
Beachvolleyball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Dr. Christoph Rott · 3 38 44 34 
Stellvertreter:
Andreas Sokoll · 01 70 / 4 70 75 48
Jugendleiterin:
Lara Kleinöder · 01 57 / 34 61 67 57
Ausschussvorsitz. Beachvolleyball:
Philipp Schulz · 01 57 / 78 91 29 08
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ABTEILUNGSBEITRÄGE MONATLICH (Stand 1.1.2020 · Änderungen vorbehalten)

VEREINSGRUNDBEITRAG (Stand 1.4.2014 · Änderungen vorbehalten)
Beitragsgruppe Monatsbeitrag  Aufnahmegebühr
    (einmalig)

I Einzelmitglied regulär (Erwachsener ab 18 Jahren)  € 18,00  € 20,00
IIa Dauermitglied 2plus (Einzelmitglied Erwachsen nach 2 vollen Kalenderjahren)  € 16,00
IIb Dauermitglied 5plus (Einzelmitglied Erwachsen nach 5 vollen Kalenderjahren)  € 14,00
IIc Dauermitglied 10plus (Einzelmitglied Erwachsen nach 10 vollen Kalenderjahren)  € 12,00
III Einzelmitglied ermäßigt  € 12,00  € 15,00 
 bis 18 Jahre ohne Antragstellung, *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!)  
 Passiv mit Abteilungszugehörigkeit (auf Antrag der Abteilung)  
IV Vereinsförderer  €   7,00  €   5,00 
 Passives Fördermitglied in der GeBeG ohne Abteilung (auf Antrag)  
Va Familie Mini (eine Anschrift)  € 24,00  € 30,00 
 Ehepaare u. ä. bzw. 2 Familienmitglieder  
 Kinder bis 18 Jahre oder *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!)  
Vb Familie Maxi (eine Anschrift)  € 33,00  € 45,00 
 = Eltern und alle Kinder bis 18 Jahre bzw. *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!) 
+ Zuschläge 
 Rechnungszahler pro Rechnung zzgl.  €   7,50  €   7,50 
 Barzahlung je Vorgang zzgl.  €   7,50 
 1/4-jährliche Zahlweise zzgl.  €   1,00

* = Schüler, Azubis, Studenten, BFD‘/FSJ‘ler, Heidelberg-Pass Inhaber

Badminton   
je Mitglied einheitlich 1,00
Baseball/Softball 
Einzelmitglied regulär 5,00
Einzelmitglied ermäßigt 4,75 
Familien 10,00
Aufnahmegebühr 31,00
Beachvolleyball 
Einzelmitglied regulär 3,00
Einzelmitglied ermäßigt 2,50
Tageskarte Erwachsene 5,00
Tageskarte Jugendliche 2,50
Saisonkarte vor 15.Juli 77,00
Saisonkarte Wiederholer 66,00
Saisonkarte ab 16.Juli 44,00
Boule  
je Mitglied einheitlich 0,00
Cricket 
Einzelmitglied regulär 5,00
Einzelmitglied ermäßigt 3,00
Fechten 
je Mitglied einheitlich 18,00
Passive Mitglieder 1,00
Fechtpassverlängerung  
1x jährl. 13,75
Wettkampfkostenpauschale 
1x jährl.  30,00  bis 120,00
FiTROPOLIS 
pro Monat ab 21,00
Nähere Auskünfte:  
 37 03-37 oder-30
Fußball 
Einzelmitglied regulär 1,50
Einzelmitglied ermäßigt 1,00

Familien 2,00
Aufnahmegebühr 10,00
Hockey 
Einzelmitglied regulär 8,50
Einzelmitglied ermäßigt 7,25
Familien 13,50
Kampfkunst
Kinder (bis 10 J.) 25,00
Jugendliche (bis 15 J.) ab 26,00
Erwachsene (ab 16 J.)ab 27,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich* 
Kindergarten-Sport  
(Kooperation):
Nähere Auskünfte:  37 03-51
Kindersportschule KiSS
1. Kind 22,00
2. Kind 17,00
3. Kind 11,00
4. Kind und weitere 5,00
Mini-KiSS (bis 3 Jahre) 17,00
Mini-KiSS (ab 3 Jahre) 22,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich*
Mitgliedschaft jeweils sechs 
Monate für die Dauer eines 
Schulhalbjahres. 
(01.02.-31.07. und 01.08.-31.01.)
KiTa (Krippe & Kindergarten)
Nähere Auskünfte:  37 03-40
Leichtathletik:
Einzelmitglied einheitlich 1,50
Familien 3,00
Outdoor:
je Mitglied einheitlich 5,00
 

Rehasport
Mitglied mit ärztlicher
Verordnung 0,00
Mitglied ohne ärztliche
Verordnung 12,00
FiTRO-gold mit ärztlicher
Verordnung ab 26,00
zzgl. Startpaket
Tanzstudio Jump 
Kids (bis einschl. 10. J.) 17,00
Teens (11-17 Jahre) 22,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich*
Tennis (jährlich) 
Erwachsene 105,00
Ermäßigte & Jugendliche 
bis 18 J. 40,00
Kinder bis 13 J. 25,00
Ehepaare 145,00

Familien 155,00
Passive Mitglieder 15,00
Nähere Auskünfte Abt. Tennis
Padel-Tennis (jährlich)
Einzelmitglied regulär 120,00 
Mitglied Abt. Tennis 40,00
Tischtennis
je Mitglied einheitlich 0,00
Turnen
Einzelmitglied einheitlich 1,50
Familien 3,00
Volleyball: 
Einzelmitglied regulär 5,50
Einzelmitglied ermäßigt 5,00
Familie mini 10,00
Familie maxi 12,50

* = ohne Zuschlag

SIND SIE SCHÜLER, AZUBI, 
STUDENT, BFD‘/FSJ‘LER?
Dann kommen Sie für eine Beitragsermäßigung in Betracht, so-
fern Sie das 28. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Wenn 
Sie weniger bezahlen wollen, müssen Sie selbst ein wenig da-
für tun. Einen Antrag auf Ermäßigung können Sie persönlich 
oder schriftlich im Service-Büro der Geschäftsstelle stellen. 
Legen Sie dazu eine amtliche Bescheinigung vor, dass Sie für 
das Jahr 2020 dem oben genannten Personenkreis angehören.

LETZTER TERMIN FÜR EINEN ANTRAG AUF BEITRAGSERMÄ-
SSIGUNG IST DER 31.12.2019!



Fenster & Haustüren
Glas- und Rolladen-Service
Bau-Energieanalysen
Wartungsverträge

Philipp Becker GmbH ·  Fabrikstraße 24-26  ·  69126 Heidelberg   ·  Telefon: 06221.39556-0
www.fensterbau-becker.de · info@fensterbau-becker.de

S C H L Ü S S E L D I E N S T
Schlüsseldienst/Notfallöffnungen
zu jeder Tages-/Nachtzeit
Zerstörungsfreie Öffnungen

Geld zurück  
ist einfach.www.sparkasse-heidelberg.de/geld-zurueck

Kaufen Sie bei ausgewählten  
regionalen Partnern mit Ihrer  
SparkassenCard und erhalten  
Sie bei jedem Einkauf Geld zurück.

Vorteilswelt



für    dich

für kleine talente

für    dichfür    dich

für kleine talente
für große rekorde

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de


